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Berlin d. 9. December [18]99 
 
Hochverehrter Herr Geheimrath! [Robert Koch] 
 
Am 4ten December traf eine Verfügung des Kultusministers im Institut ein, derzufolge 
Doenitz vom 1ten December ab als Vorsteher der Kranken-Abtheilung mit 6600 Mk. 
Gehalt u. 900 Mk. Wohnungsgeldzuschuß und ohne Kündigungsclausel, gleich wie 
bei Frosch, angestellt ist. Ich war mit halbjähriger Kündigung u. 4500 Mk. Gehalt u. 
900 Mk. Wohnungsgeld angestellt. Vorläufig ist aber Doenitz noch bis 1. Januar 1900 
beurlaubt. Ueber die Stellvertretung des Director’s ist noch keine Bestimmung 
getroffen. 
An Stelle von Doenitz wird nun doch Marx in diesen Tagen nach Frankfurt a.M. 
übersiedeln, doch will Marx vorläufig nur die Stelle provisorisch übernehmen. Der 
Dienst in der Wuthstation wird von Neufeld und vertretungsweise von Moxter 
versehen. Als zukünftiger Leiter der Wuthstation, falls dieselbe dem früheren Antrage 
gemäß als dritte Abtheilung eingerichtet wird, ist Beck in Aussicht genommen. Ueber 
meinen eventuellen Austritt aus dem Institut, sowie über die Einrichtung der mir 
zugedachten Professur herrscht noch völliges Dunkel. Herr Generalarzt hat mir 
allerdings eröffnet, daß für mich in Verbindung mit der Charité eine hydro- u. 
mechanotherapeutische Abteilung eingerichtet wird, vorausgesetzt deren Bewilligung 
durch den Landtag. Anbei sende ich noch den Bericht von Neufeld über die mit T. R. 
gegenwärtig behandelten Patienten. Das neue Krankenhaus wird jetzt mit großer Eile 
gebaut, sodaß es wol schon vor 1904 fertig sein wird. Der Neubau des Instituts wird 
jetzt im Innern hergerichtet, die Nebengebäude sind noch nicht unter Dach. Für den 
Augenblick herrscht Frost, in Folge dessen der Rohbau der Nebengebäude sich 
verzögert. 
In weiterer Verfügung des Ministers an die Charité-Direction bleibt die Kranken-
Abtheilung nach Trennung des Instituts von der Charité, den bisherigen Zwecken des 
Institutes erhalten. Durch den Abgang von Marx ist eine von ihm und mir begonnene 
Arbeit über die schützenden Substanzen unterbrochen worden u. will ich die bisher 
erhaltenen positiven Resultate, um dieselben dem Institut zu erhalten, 
veröffentlichen. Auch meine Untersuchungen über das Wagagagift dürften bald 
beendet sein. 
Mit besten Empfehlungen Ihr ergebener 
Brieger 
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